
Ein Lastkraftwagen, kurz Lkw, ist ein großes . Der Name

kommt daher, weil er Lasten, also schwere Dinge, transportieren kann. In der

 nennt man sie auch einfach „Lastwagen“ „Brummis“, in der

Schweiz ist ebenfalls der Name „ “ gängig, das kommt aus

dem Französischen. Mit einem Lastwagen lässt sich viel mehr transportieren als mit

einem . Deshalb nutzen ihn viele Unternehmen, die Waren

ausliefern. Solche Unternehmen nennen sich .

Lastkraftwagen gehören zu den Nutzfahrzeugen. Dazu gehören auch die

 oder kurz gesagt alles, was kein Personenwagen ist. Die

meisten von ihnen fahren mit , weil dieser Treibstoff billig ist.

Diesel ist aber auch umweltschädlicher als . Wegen der

schweren Waren, die sie mit sich ziehen, verbrauchen 

deutlich mehr Diesel als Autos. Die meisten Umweltschützer mögen Lastwagen deshalb

nicht. Es wäre oft besser, wenn man die  mit der Eisenbahn

verfrachten würde.

Die ersten Autos, die einem heutigen  ähnlich waren, wurden

um das Jahr 1900 gebaut. Einer der ersten , die solche

Lastwagen auf den Markt brachten, war Gottlieb . Vorher

transportierte man schwere Waren mithilfe von Tieren wie dem Pferd oder

. Die neue Erfindung belebte schon bald die Wirtschaft.

 konnten nun nämlich in viel größeren Mengen und deutlich

schneller von einem  an den anderen gebracht werden.
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